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Sehr geehrter Kunde

Wir gratulieren Ihnen zum Kauf Ihres neuen Egholm Produkts.
Der City Ranger 2260/2250 ist ein in Dänemark entwickeltes und gefertigtes Qualitätsprodukt, das sich 
für die Pflege von Außenbereichen besonders gut eignet.

Um das City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät optimal nutzen zu können, sollten Sie 
Folgendes beachten:
Vor Inbetriebnahme des Salz- und Kiesstreugeräts ist diese Betriebsanleitung sorgfältig 
durchzulesen. Sollten Sie mit deren Funktionen nicht vertraut sein, besteht nämlich Verletzungs- und 
Beschädigungsgefahr.

Sicherheitshinweis:
Auslegung und Ausstattung des Kies- und Salzstreugeräts gewährleisten bei der Arbeit höchstmögliche 
Sicherheit für den Bediener und in der Nähe befindliche Personen. Wir bitten Sie daher, sich insbesondere 
den Abschnitt 1.1 „Sicherheit” durchzulesen. Reparaturarbeiten dürfen nur von Fachleuten ausgeführt 
werden.
Das Salz- und Kiesstreugerät ist ausschließlich für den gewerblichen Einsatz bestimmt. Bei der Übergabe 
der Maschine wird der Benutzer gründlich in deren Funktionen eingewiesen, damit er damit vertraut ist.
Die Maschine darf nur dann von einer anderen Person bedient werden, wenn diese die Betriebsanleitung 
sorgfältig gelesen hat und gründlich eingewiesen wurde.
Die Betriebsanleitung gilt als feste Ausstattung und muss jeder verkauften Maschine beiliegen.

Warnungen:
An manchen Stellen in der Betriebsanleitung ist dieses Symbol zu sehen.  
Dieser Warnhinweis weist auf Punkte hin, bei denen zur Vermeidung von  
Personenschäden oder Beschädigungen der Maschine und ihrer Teile besondere  
Sorgfalt angebracht ist. Wo dieses Symbol erscheint, ist also besondere  
Vorsicht geboten.

Vorbehalte:
Da wir von Egholm laufend um Verbesserungen bemüht sind, behalten wir uns das Recht vor, jederzeit 
und ohne Vorankündigung technische Änderungen an der Maschine und ihren Teilen vorzunehmen. Die 
Fa. Egholm haftet nicht für etwaige Fehler in dieser Betriebsanleitung.

Fragen Sie uns!
Sollten Sie Fragen zu Ihrem neuen Gerät haben, können Sie sich jederzeit an die Fa. Egholm wenden.

Mit freundlichen Grüßen
Egholm A/S · Transportvej 27 · DK-7620 Lemvig
T. +45 97 81 12 05 · F. +45 97 81 12 10
e-mail: info@egholm.de · www.egholm.de   

Einleitung

Egholm App - einfacher Zugang zu nützlichen Informationen
Laden Sie unsere Egholm App herunter, tippen Sie die Seriennummer Ihrer Maschine ein und 
fügen Sie nach Belieben Ihre Anbaugeräte hinzu, um Zugriff auf Videos, Bedienungsanleitungen, 
technische Daten und vieles mehr zu erhalten. 
Wenn Sie zustimmen, erhalten Sie Benachrichtigungen zu Produkt- und Serviceinformationen, 
Angeboten etc. Die App ist für Apple und Android Mobiltelefone verfügbar.
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Mit dem Egholm Salz- und Kiesstreugerät sind 
Sie für den Kampf gegen Winterglätte perfekt 
gerüstet.

Alle Bauteile des Salz- und Kiesstreugeräts sind 
äußerst robust. Die hohe Verschleißfestigkeit 
des Streutellers macht das Gerät vielseitig 
einsetzbar, sowohl für Salz als auch für Sand, 
Kies und Splitt. Körnung 8 mm.

Alle mit dem Streugut in Berührung 
kommenden Teile bestehen entweder aus 
Edelstahl, GFK oder Kunststoffen mit sehr hoher 
Verschleißfestigkeit.

Das Salz- und Kiesstreugerät sorgt für genaue 
und gleichmäßige Verteilung des Streuguts und 
garantiert damit die optimale Sicherung von 
Geh- und Fahrradwegen oder Parkplätzen und 
ein gleichmäßiges Auftauen vereister Stellen. 
Damit nur die gewünschte Menge gestreut 
wird, kann die Streumenge der Witterung und 
Fahrgeschwindigkeit angepasst und manuell 
eingestellt werden.

Die einstellbare Streubreite beträgt 1 - 5 m.
Zum Schutz des Streuguts vor Feuchtigkeit ist 
als Zubehör eine Abdeckplane erhältlich.

Im Lieferumfang des Salz- und Kiesstreugeräts 
ist eine speziell für das Gerät entwickelte 
Abstellstütze enthalten. Der An- und Abbau des 
Geräts ist damit auch für eine Person alleine 
völlig problemlos.

Das Salz- und Kiesstreugerät lässt sich ideal mit 
dem Schneeräumschild, der Schneefräse oder 
der Frontkehrmaschine kombinieren. Mit dem 
City Ranger 2260/2250 können Sie in einem 
Arbeitsschritt Schneeräumen und schneeglatte 
Flächen vor Rutschgefahr sichern.

Heiße Tipps
Zum Schutz des Hydrauliksystems sind die 
Kupplungen vor dem Ankuppeln von Schmutz 
zu befreien.

Tägliche Reinigung und Wartung verlängert die 
Lebensdauer von Maschine und Gerät.
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Ophold i knækområdet
er forbudt

Aufenthalt im Knickbereich ist verboten
Activities around the articulation point is forbidden
Ne séjournez jamais dans la zone d’articulation
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

1.1 Sicherheit

Aufenthalt im Arbeitsbereich vermeiden:
Es ist darauf zu achten, dass sich niemand in 
der Nähe der in Betrieb befindlichen Maschine 
aufhält, da Klemmgefahr besteht.

Vorsicht:
Aufgrund der Knicklenkung schert 
das Heck der Maschine bei Drehung 
aus - immer Abstand halten! 
Aufenthalt im Arbeitsbereich ist 
deshalb zu vermeiden. (Abb. 1)

Vergewissern Sie sich, dass 
das Salz- und Kiesstreugerät 
verriegelt ist:
Überprüfen, dass das Salz- und 
Kiesstreugerät am Geräteträger 
verriegelt ist. (Abb. 2)

Vorsicht hinten am Salz- und 
Kiesstreugerät:
Finger und Füße vom rotierenden 
Streuteller fernhalten. (Abb. 3)

Abstand vom Salz- und 
Kiesstreugerät halten:
Darauf achten, dass sich während 
des Betriebs niemand in der Nähe 
des Salz- und Kiesstreugeräts 
aufhält.

Unfälle durch Umkippen 
vermeiden:
Niemals in Bereichen mit 
Rutsch- oder Kippgefahr fahren. 
Niemals an Hängen fahren, deren 
Neigungswinkel 10° übersteigt. 
(Abb. 4)

Gelände mit mehr als 10° Neigungswinkel  
darf nicht befahren werden.

Max. 10°

Aufenthalt im Arbeitsbereich vermeiden

Verriegelung

Streuteller

    Verriegelt

Allgemeines
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

1.1 Sicherheit - Fortsetzung

Rückschlaggefahr des 
Hubhebels:
Beim Absenken des Salz- und 
Kiesstreugeräts Rückschlag 
vermeiden. Dazu den Hubhebel 
gut festhalten, bis das Salz- und 
Kiesstreugerät auf der Maschine 
aufliegt. (Abb. 1)

Schutzgitter:
Das Salz- und Kiesstreugerät nur 
mit im Behälter aufliegendem 
Schutzgitter in Betrieb nehmen. 
(Abb. 2)

Salz und Kies einfüllen:
Den Behälter nur bis zum Rand 
befüllen.

Absenken des Salz- und Kiesstreugeräts auf 
den Geräteträger

Schutzgitter

Allgemeines
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1.2 EG-Konformitätserklärung

Hersteller: Egholm A/S

Adresse: Transportvej 27 ·  DK-7620 Lemvig

Telefon: (+45) 97 81 12 05

erklärt hiermit, dass

Die Maschine:

Typ:

Salz- und Kiesstreuer 2260/2250 

22SG

· den einschlägigen Bestimmungen der EG-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG entspricht.

Beachte: Jede Änderung, Umbau oder Ergänzung von Anbaugeräten, Zubehör oder 
anderer Ausrüstung, die nicht von Egholm hergestellt werden, führt automatisch zur 
Erlöschung der Typgenehmigung, CE-Zulassung und jeder anderen Genehmigung sowie 
zur Erlöschung der Gewährleistung.

Sofern zwischen Nutzer, Kunde und Egholm nichts anderes schriftlich vereinbart wurde, 
ist Egholm Eigentümer aller Daten, die von der Maschine und den Anbaugeräten während 
der Nutzungsdauer erzeugt werden.

Ort: Lemvig

Datum:

Unterschrift:
Knud Olsen, Senior Ingenieur

Allgemeines
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1.3 Technische Daten

Abmessungen:
Länge (L)
Breite (B)
Höhe mit Kabine

Gewicht
Gewicht Abstellstütze

Fassungsvermögen des 
Streugutbehälters
Streubreite
Ladehöhe

Montiert:
2690 mm
1070 mm
1960 mm

70 kg
31 kg

240 L
1 - 5 m

1290 mm

Demontiert:
1250 mm
880 mm

Technische Daten
Typenbezeichnung
   

22 SG

Hinweis:
Technische Veränderungen können ohne vorherige Ankündigung 
vorgenommen werden.
 
Es dürfen keine Gegenstände im Salz- und Kiesstreugerät gefüllt 
werden, die größer als 8 mm sind, da sich diese verkeilen und das 
Gerät beschädigen könnten.

Beim Streuen von Kies ist im Vergleich zum Streuen von Salz und 
Sand von einem höheren Verschleiß auszugehen.

Zubehör:
09723170 Abdeckplane

Allgemeines
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

2.1 Zusammenbauen der 
Abstellstütze

Die Abstellstütze mit den 2 mitgelieferten 
Bolzen zusammenschrauben, und die Stütze ist 
einsatzbereit. (Abb. 1)

2.2 An- und Abbau

Anbau des Salz- und Kiesstreugeräts:
1. Den Geräteträger rückwärts an die 
Abstellstütze mit dem Salz- und Kiesstreugerät 
heranfahren.

2. Die Maschine anhalten und ausschalten.

3. Sicherstellen, dass sich der Hebel der 
Verriegelung in unverriegelter Position befindet. 
Die Haken müssen sich in der in der Abbildung 
dargestellten Position befinden. (Abb. 2)

4. Sicherstellen, dass die Hydraulikkupplungen 
sauber und frei von Schmutz sind. Falls 
erforderlich mit einem trockenen Tuch reinigen. 
(Abb. 3)

5. Das Salz- und Kiesstreugerät über die 
Ladekonsole schieben. Das Salz- und 
Kiesstreugerät muss sich mittig über der 
Maschine befinden. (Abb. 4)

Das Salz- und Kiesstreugerät muss beim Anbau 
leer sein.

2 Bolzen für die Abstellstütze

Verriegelung – unverriegelt

Reinigung der Kupplungen

Anbau des Salz- und Kiesstreugeräts

Betriebsanleitung
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

2.2 An- und Abbau - Fortsetzung

6. Hubhebel nach unten drücken, Sperrklinke 
vom Widerhaken lösen und das Salz- und 
Kiesstreugerät langsam auf die Maschine 
absenken. (Abb. 1)

7. Überprüfen, dass das Salz- und Kiesstreugerät 
korrekt am Geräteträger angebaut ist.

8. Die Abstellstütze vom Salz- und 
Kiesstreugerät lösen.

9. Auf den Griff der Verriegelung drücken, dann 
gegen den Uhrzeigersinn drehen und daraufhin 
den Hebel herausziehen und nach oben kippen. 
(Abb. 2)

10. Das Salz- und Kiesstreugerät mit einer 1/3 
Umdrehung im Uhrzeigersinn ankuppeln. 
(Abb. 3)

11. Den Griff der Verriegelung wieder 
reinschieben und im Sinne des Uhrzeigers 
drehen.

Achtung!
Klemmgefahr für Finger und 
beim Absenken des Salz- und 
Kiesstreugeräts den Hubhebel gut 
festhalten.

Abbau des Salz- und Kiesstreugeräts:
Umgekehrte Reihenfolge wie beim Anbau.

Sperrklinke      Hubhebel

Hebel der Verriegelung herausziehen

Verriegelung drehen

    Verriegelt

Betriebsanleitung
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

Streuteller

2.3 Inbetriebnahme

1. Die Maschine anlassen.

2. Das Salz- und Kiesstreugerät über den 
Schalter des Heck-Hydraulikantriebs 
einschalten. (Abb. 1)

Achtung!
Sorgen Sie dafür, dass sich 
niemand zu Nahe der in Betrieb 
befindlichen Maschine aufhält.

Bitte Abstand halten!
Aufgrund der Knicklenkung 
schert das Heck der Maschine 
bei Drehung aus – Klemm- und 
Auffahrgefahr!

Vorsicht hinten am Salz- und 
Kiesstreugerät:
Finger und Füße vom rotierenden 

Streuteller fernhalten. (Abb. 2)

2.4 Einstellung der Streumenge und 
Streubreite

Streumenge:
Die Streumenge ist mit Hilfe der hinten am Salz- 
und Kiesstreugerät angebrachten Dosierscheibe 
einstellbar.

Halterung lösen. (Abb. 3)

a. Um die Streumenge zu reduzieren, die 
Dosierscheibe nach rechts drehen.
b. Um die Streumenge zu erhöhen, die 
Dosierscheibe nach links drehen.

Halterung lösen.

Heck-Hydraulikantrieb

Betriebsanleitung
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

Einstellung der Streubreite

Streubreite:
Unter Streubreite wird die Breite verstanden, auf der das 
Streugut vom Salz- und Kiesstreugerät auf den Boden 
verteilt wird. Das Streugut wird in einem Halbkreis 
verteilt, wobei auf beiden Seiten gleich viel Streugut zu 
liegen kommt.

Streubreite und Geschwindigkeit können mit Hilfe 
des Handrades an der linken Seite des Salz- und 
Kiesstreugeräts eingestellt werden. (Abb. 1)

Stufenlos einstellbare Streubreite von 1 - 7, wobei 1 
die kleinste Streubreite ist. (Für die Streubreite siehe 
Streutabelle).

Wichtig!
Es dürfen keine Gegenstände ins Salz- und 
Kiesstreugerät gefüllt werden, die größer 
als 8 mm sind, da sich diese verkeilen und 
das Gerät beschädigen könnten. 

Beim Streuen von Kies ist zur Vermeidung 
von unnötigem Verschleiß des Behälters 
der Ausbau der zwei oberen Rührarme und 
sämtlicher Ketten vorteilhaft.  
(Es wird empfohlen dies von einem 
Egholm-Fachhändler vornehmen zu 
lassen.)

Beim Streuen von Kies ist im Vergleich 
zum Streuen von Salz und Sand von einem 
höheren Verschleiß auszugehen.

Abstellstütze
Beim An- und Abbau des Salz- und Kiesstreugeräts 
muss sich die Abstellstütze stets auf einer stabilen und 
ebenen Unterlage befinden. Das an der Abstellstütze 
montierte Salz- und Kiesstreugerät nur auf stabiler und 
fester Unterlage transportieren und unterstellen. 

2.5 Einsatzbereiche

Das Salz- und Kiesstreugerät ist ausschließlich für den 
Einsatz mit dem City Ranger 2260/2250 bestimmt.
Das Salz und Kiesstreugerät niemals als Feldspritzer, 
Kalkstreuer oder zum Miststreuen verwenden.
Das Salz- und Kiesstreugerät niemals zum Lagern von 
korrosiven Stoffen verwenden.

Betriebsanleitung
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Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

Die Kupplungen mit einem Tuch reinigen

3.1 Reinigung

Reinigung des Salz- und Kiesstreugeräts:
Tägliche Reinigung und Wartung verlängern die
Lebensdauer von Maschine und Gerät.

Um zu verhindern, dass sich Salzreste im 
Behälter usw. festsetzen, das Salz- und 
Kiesstreugerät sowie den Geräteträger 
nach Gebrauch mit Wasser reinigen. 
Hochdruckreiniger nie direkt auf die 
Schnellkupplungen richten.

Die Schnellkupplungen mit einem Tuch reinigen. 
(Abb. 1)
Auch den Geräteträger gründlich reinigen!

Aufbewahrung außerhalb der Saison:
Für die Aufbewahrung des Salz- und 
Kiesstreugeräts außerhalb der Saison wird 
Folgendes empfohlen:

1. Eventuellen losen Lack entfernen und die 
Stellen mit neuem Lack ausbessern.

2. Das Salz- und Kiesstreugerät mit 
Konservierungsöl einsprühen.

Nach Saisonende, oder wenn das Salz- und 
Kiesstreugerät für längere Zeit untergestellt 
wird, sind Maßnahmen zum Korrosionsschutz 
treffen.

Service und Wartung
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3.2 Wartung

Öl und andere Flüssigkeiten, die verschüttet 
wurden, müssen möglichst schnell 
aufgenommen und entsorgt werden.

Es wird empfohlen, das Anbaugerät für jegliche
Reparatur- und Wartungsarbeiten auf der
Abstellstütze zu befestigen. Es muss 
sichergestellt werden, dass die Abstellstütze 
auf einer festen, ebenen Fläche steht und dass 
die Räder blockiert sind, bevor mit den Arbeiten 
begonnen wird.

Falls das Anbaugerät bei Reparatur- oder 
Wartungsarbeiten am Geräteträger montiert ist, 
müssen vor dem Beginn der Arbeiten folgende 
Maßnahmen ergriffen werden:

a. Motor ausschalten
b. Batterie trennen
c. Hydraulik trennen

Beim Umgang mit dem Hydrauliksystem des 
Geräteträgers wird das Tragen von Handschuhen 
sowie einer Schutzbrille empfohlen.

3.3 Tägliche Wartungsarbeiten

Verschleißteile kontrollieren und ggf. 
austauschen.

Ggf. das untere Lager schmieren.

Hydraulikmotoren sind wartungsfrei.

Prüfen, ob alle Schrauben und Muttern 
festgezogen sind.

Reifendruck kontrollieren und Reifen ggf. 
ordnungsgemäß befüllen.

Hinweise zur täglichen Wartung des 
Geräteträgers entnehmen Sie der 
Betriebsanleitung für den City Ranger 2260/2250.

Service und Wartung
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4.1 Garantiebestimmungen

Wir gewähren 12 Monate Garantie auf Materialien und Herstellung des Salz- und Kiesstreugeräts, 
gültig ab Kaufdatum.
Sollten während der Garantiezeit Fehler oder Schäden am Gerät auftreten, führt die Fa. Egholm 
Reparaturen gemäß nachstehender Garantiebedingungen ohne Berechnung von Arbeitszeit und 
Materialaufwand durch.

Garantiebedingungen:
1. Die Egholm Garantie gilt nur bei Vorlage der mit Typenbezeichnung, Seriennummer und 
Kaufdatum versehenen Originalrechnung.

2. Regelmäßige Kontrolle, Einstellung und Wartungsarbeiten sowie technische Änderungen sind 
nicht in der Garantie enthalten.

3. Alle eventuellen Fragen zur Garantie sind an den Händler zu richten, von dem die Maschine 
bezogen wurde.

4. Diese Garantie umfasst keine Defekte, die nicht auf Material- oder Herstellungsmängel 
zurückgeführt werden können.

5. Diese Garantie gilt auch für Personen und Unternehmen, die die Maschine während der 
Garantiezeit legal erworben haben.

6. Damit Egholm eventuelle Gewährleistungsansprüche anerkennen kann, muss die Wartung 
gemäß den geltenden Anweisungen durchgeführt und dokumentiert werden.

7. Die Fa. Egholm behält sich das Recht vor, Verbesserungen oder konstruktive Änderungen an 
Maschinen vorzunehmen, ohne sich dazu zu verpflichten, schon ausgelieferte Maschinen ebenfalls 
entsprechend zu modifizieren.

Folgendes ist in der Garantie nicht beinhaltet:
· Verschleiß, Bedienungsfehler, Unfälle, fahrlässiger Umgang mit der Maschine, eigenmächtige 
konstruktive Änderungen, Verwendung nicht originaler Ersatzteile und Anbaugeräte, die nicht von 
der Fa. Egholm stammen.

· Maschinen mit unleserlicher Seriennummer.

· Schäden als Folge von Witterungseinflüssen, Wasser-, Brand- und Kriegsschäden, Unruhen, nicht 
oder mangelhaft durchgeführte Wartung und allen Umständen, die außerhalb des Einflussbereichs 
der Fa. Egholm liegen.

Bestimmungen
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4.2 Reklamationsbestimmungen

Fragen bezüglich Einsatz, Reparatur, Wartung oder Ersatzteile richten Sie bitte direkt an Ihren 
Egholm-Vertriebspartner.

Wir sind sicher, dass Ihnen die Maschine gute Dienste leisten wird.

Mit freundlichen Grüßen
Egholm A/S

4.3 Entsorgung

Wenn das Salz- und Kiesstreugerät nach vielen Jahren ausgedient hat, ist es entsprechend 
einschlägiger gesetzlicher Bestimmungen sachgerecht zu entsorgen.

1. Hydrauliköl bei der kommunalen Sammelstelle als Sondermüll abliefern.

2. Kunststoff- und Gummiteile abmontieren und mit dem Hausmüll entsorgen.

3. Hiernach kann das Gerät einem zugelassenen Altstoffhändler übergeben werden.

Bestiummungen



20 Betriebsanleitung City Ranger 2260/2250 Salz- und Kiesstreugerät

Streubreite

Witterungsverhältnisse Streumenge
g/m2  Fahrbahn

Vorbeugendes Streuen bei angekündigter 
Reif- und Eisglätte

ca. 10

Vorbeugendes Streuen bei angekündigtem Schnee:

Bei Temperaturen zwischen 0-3° C.

Bei Temperaturen unter 0° C. generell

Bei Temperaturen unter 0° bis - 6° C.  und beim 
gleichzeitigen kräftigen Schneefall

5-10

ca. 10

15-20

Glatteis verursacht durch:

Unterkühlten Regen 10-20

Bei schon eingetretener Glätte:

Reif- und Eisglätte

Kräftiger Schnee  / Glatteis
kj

5-15

10-25

Bei Temperaturen über 3 Grad bzw. unter -10 Grad sollte kein Salz gestreut werden.
Bei Einstellung der Ausbringmenge sollte immer berücksichtigt werden:
· Ob auf der Fahrbahn schon Salz liegt.
· Ob Änderungen der Wetterlage angekündigt wurden.

Vorgeschriebene Ausbringmenge - Salz

Streubreite 2260/2250
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Streumenge

Vorgeschriebene Ausbringmenge - Salz, 
Sand, Splitt

Streumenge

Breite
Die Streubreite ist mit einer an der linken Seite des 
Salz- und Kiesstreugeräts angebrachten Stellschraube 
einstellbar.
· Zur Verringerung der Streubreite das Handrad  auf eine 
niedrigere Zahl drehen.
· Zur Erhöhung der Streubreite das Handrad  auf eine 
höhere Zahl drehen.

Menge
Die Streumenge ist mit Hilfe der hinten am Salz- und 
Kiesstreugerät angebrachten Dosierscheibe einstellbar.
· Um die Streumenge zu reduzieren, den Schieber an der 
Dosierscheibe nach rechts drücken 
· Um die Streumenge zu erhöhen, den Schieber an der 
Dosierscheibe nach links drücken

Volumen
Fassungsvermögen des Streugutbehälters: 240 L

Geschwindigkeit
Die Menge wurde bei einer Geschwindigkeit von 10 
km/h getestet.
· Bei halbierter Geschwindigkeit verdoppelt sich die 
Streumenge (g/m2)
· Bei doppelter Geschwindigkeit halbiert sich die St-
reumenge (g/m2)

Die angegebenen Zahlen sind Zirkazahlen und lassen 
sich je nach der  
Wetterlage, der gewählten Einstellung, der Art des Streu-
gutes sowie dem Typ  
der Twinpumpe wesentlich ändern.
 
Beachte: Beim Streuen von Kies ist im Vergleich zum 
Streuen von Salz und Sand von einem höheren
Verschleiß auszugehen.

10 Km/Stunde Stellung 1 Stellung 2 Stellung 3 Stellung 4 Stellung 5 Stellung 6

Streubreite  
1,2 m

Salz 0 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 0 g/m2

Salz 3 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 4 g/m2

Salz 29 g/m2 
Sand 13 g/m2 
Split 41 g/m2

Salz 89 g/m2 
Sand 30 g/m2 
Splitt 78 g/m2

Salz 115 g/m2 
Sand 39 g/m2 

Splitt 108 g/m2

Salz 123 g/m2 
Sand 45 g/m2 

Splitt 132 g/m2

Streubreite  
2,5 m

Salz  0 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 0 g/m2

Salz  4 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 3 g/m2

Salz 25 g/m2 
Sand 9 g/m2 

Splitt 27 g/m2

Salz 67 g/m2 
Sand 19 g/m2 
Splitt 52 g/m2

Salz 86 g/m2 
Sand 29 g/m2 
Splitt 72 g/m2

Salz 94 g/m2 
Sand 34 g/m2 
Splitt 87 g/m2

Streubreite 
4,0 m

Salt 0 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 0 g/m2

Salt 4 g/m2 
Sand 0 g/m2 
Splitt 3 g/m2

Salt 20 g/m2 
Sand 6 g/m2 

Splitt 23 g/m2

Salz 47 g/m2 
Sand 13 g/m2 
Splitt 42 g/m2

Salz 59 g/m2 
Sand 21 g/m2 
Splitt 53 g/m2

Salz 62 g/m2 
Sand 26 g/m2 
Splitt 59 g/m2
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